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DR. MARKUS KÖCK (Dipl.-Designer Produktdesign), geb. 1967, wurde 2020  
an der hbk saar bei Prof. Dr. rolf sachsse promoviert. Die hans-böck-
ler-stiftung hat ihn für seine Arbeit mit einem ihrer Promotions-Stipen-
dien ausgezeichnet. markus köck forscht zu den Themen Designrezeption, 
den Auswirkungen von Design im sozialen Kontext und zum Einfluss von 
Designtheorie auf die Weiterentwicklung gestalterischer Prozesse. Er lehrt 
seit 2018 an der Fachhochschule macromedia in den Studiengängen Medi-
en-, Informations- und Kommunikationsdesign und ist Vorstandsmitglied 
der dgtf.

EDITORIAL Mediale Produktionen und gestalterische Diskurse bilden ein ve-
hement zu beforschendes ästhetisches Dispositiv: Medien nehmen nicht 
nur wahr, sondern werden selbst wahrgenommen und wahrnehmbar(er) – 
insbesondere durch die Grundkonstellationen ihrer oft technischen Arte-
fakte und der diesen voran gehenden Entwürfe, mithin vor der Folie des da- 
bei entstehenden Designs. Die Reihe MEDIEN- UND GESTALTUNGSÄSTHETIK 
versammelt dazu sowohl theoretische Arbeiten als auch historische Rekapi-
tulationen und prognostizierende Essays.

Die Reihe wird herausgegeben von Oliver Ruf.
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Diese Arbeit wurde von der hochschule der bildenden künste saar im Mai 
2019 als Dissertation angenommen. Erstgutachter Prof. Dr. rolf sachsse, Zweit
gutachter Prof. Dr. michael hofmann. Tag der Disputation: 3. November 2020.  
Das Forschungsvorhaben wurde von 01/2017-12/2019 mit einem Promotionssti
pendium der hans-böckler-stiftung gefördert.
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